
T  sstu | 
J 0 9 6 0 7 9  !1 W S  JHS OÖ01-508/8Ö

kutnontation, sind gesielt Spezialisten auszubilden.,

10. In der Diplomarbeit werden folgende Vorschläge zur
•weiteren Qualifizierung der Beweisiuittelsicherung bei 
der Aufnahme Inhaftierter in eine Untersuohungshaftan- 
stalt des MfS unterbreitet i

- Für di© -weiter© Ausgestaltung der rechtlichen Grund­
lagen. des Unterauohnngshaftvollzuges wird bezüglich 
der Beweisxaittelsicherung folgender Text vorgeachla- 
g e m

"Gegenstände, Aufzeichnungen und andere Spuren, 
die einen begründeten Bezug zu einer strafbaren 
Handlung vermuten lassen, sind nach kriminalisti­
schen Erfordernissen zu sichern, entsprechend 
ihrer Auffindungssituation in Sichorstellungspro- 
tokollen zu protokollieren und danach der zustän­
digen Di©nst@in.beft der Linie IX zu übergeben. "

- Die einheitliche Verwendung von Sicherstellungspro- 
tokollVordrucken (Anlage l) unterstreicht dessen 
offiziellen Charakter, dient der Vereinheitlichung 
der Protokolle, der Effektivierung der Arbeit und 
hilft Fehler zu vermeiden.
(5. 50 und Anlage l)

- Die nachträgliche fotografische Dokumentation der 
Auffindungssituation von Beweismitteln sollte ein­
deutig als Rekonstruktion gekennzeichnet werden,
(3. 52 f.)

Entsprechend der Gesellsohaftsgefähriiehkeit der 
durch dös Mf S bearbeiteten Delikte und der sich da — 

cf raus ergebenden politischen Bedeutung sollte geprüft

(S. 2?)
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